
 

 

 
 

Dokumentation der Beschlussfassung des Vorstandes  
der LAG AktivRegion Innere Lübecker Bucht e.V. im schriftlichen 
Verfahren gemäß §12 Abs. 4 der Vereinssatzung (18.03.-01.04.2020) 
 
Auf Grund der behördlichen Anordnungen zur Eindämmung der Ausbreitung 
des Corona-Virus und der damit verbundenen Einschränkungen erfolgte die 
Beschlussfassung zu folgenden Förderanträgen im schriftlichen Verfahren: 

1. Neugestaltung des Platzes rund um die Kirche im Herzen von 
Gleschendorf (Projektträger: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gleschendorf) 

2. Anschaffung eines Elektrobusses für den Wasserrettungsdienst 
(Projektträger: DLRG Haffkrug-Scharbeutz e.V.) 

Alle stimmberechtigten Vorstandsmitglieder stimmten der Beschlussfassung im 
schriftlichen Verfahren zu. 

An der Beschlussfassung zum Projekt „Neugestaltung des Platzes rund um 
die Kirche im Herzen von Gleschendorf“ beteiligten sich 17 
Vorstandsmitglieder, darunter sechs kommunale und elf Wirtschafts- und 
Sozialpartner. 
16 Vorstandsmitglieder stimmten einer Förderung mit 102.015,- Euro gemäß 
Antrag zu und folgten dem Bewertungsvorschlag (20 Punkte, hohe Priorität) des 
geschäftsführenden Vorstandes und des Regionalmanagements.  
Ein Vorstandsmitglied stimmte gegen eine Förderung des Projektes.  
Somit gilt das Projekt als ausgewählt. 
Bedenken bestanden gegen die Anlage von Wegen und die Versiegelung von 
Flächen, da hierdurch der alte Baumbestand auf dem Gelände beschädigt 
werden könnte. 
Hierzu merkte das Regionalmanagement an, dass mögliche Umwelt-
auswirkungen der geplanten Maßnahmen vor der Erstellung des 
Zuwendungsbescheids von der Unteren Naturschutzbehörde des Kreises 
Ostholstein geprüft werden. 

An der Beschlussfassung zum Projekt „Anschaffung eines Elektrobusses für 
den Wasserrettungsdienst“ beteiligten sich 14 Vorstandsmitglieder, darunter 
drei kommunale und elf Wirtschafts- und Sozialpartner. 
Zur Vermeidung eines Interessenkonfliktes nahmen die Vertreter der 
Gemeinden Ratekau, Scharbeutz und Timmendorfer Strand nicht an der 
Abstimmung zu diesem Projekt teil. 
Mit 14 Ja-Stimmen hat sich der Vorstand einstimmig für eine Förderung mit 
27.731,- Euro gemäß Antrag und entsprechend dem Bewertungsvorschlag des 
geschäftsführenden Vorstandes und des Regionalmanagements (14 Punkte, 
mittlere Priorität) ausgesprochen. 
 
Ratekau, 06.04.2020 
 
gez. Wolf-Dieter Klitzing     gez. Tanja Schridde 
(Vorstandsvorsitzender)     (Protokoll) 


